
Die Weiterbildung entspricht dem Basiscurriculum nach  
Kern/Müller/Aurnhammer. Sie umfasst vier jeweils einwöchige 
Seminareinheiten mit insgesamt 160 Unterrichtsstunden. Dies 
entspricht den in den Rahmenvereinbarungen (§ 39a SGB V) 
festgeschriebenen Anforderungen an die berufliche  
Qualifikation von Pflegepersonal.

TERMINE

1. Seminarwoche: 	 18.03.-22.03.2019 
2. Seminarwoche: 	 27.05.-31.05.2019 
3. Seminarwoche: 	 19.08.-23.08.2019 
4. Seminarwoche:		 14.10.-18.10.2019

VERANSTALTUNGSORT

Forum Vinzenz Pallotti 
Pallottistr. 3 
56179 Vallendar

SEMINARLEITUNG

Schwester Doreén Knopf

•	 Akademische Palliativexpertin 
       (Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg)
•	 Kursleiterin 160 Stunden Basiscurriculum Palliative Care 

(nach M. Kern, M. Müller, K. Aurnhammer)
•	 Moderatorin für Basiscurriculum Palliative Praxis 
       (40 Stunden Basiscurriculum der DGP)
•	 Honorarreferentin (bundesweit)

BEGLEITENDE SEMINARLEITUNG

Dr. med. Ingo Hannes 
Palliativmediziner

WEITERE REFERENTEN

In diesen Kurs bringen sich verschiedene namhafte Referenten 
ein, die im Bereich der Palliativversorgung und Begleitung von 
schwerstkranken, sterbenden Menschen und deren  
Angehörigen tätig sind.

MIT DEM PKW

•	 A48: Ausfahrt Bendorf/Neuwied
•	 B42 bis Vallendar
•	 dort links einordnen in Richtung Höhr-Grenzhausen
•	 gegen Ende der Ortsdurchfahrt rechts ab Richtung Hillscheid
•	 nach etwa 200 m wieder rechts über die Brücke
•	 in den Bereich Schönstatt hineinfahren und den Schildern 

„Theologische Hochschule“ folgen

Vorsicht:
In Vallendar gibt es zwei Hochschulen, bitte nur die Wegweiser 
„Theologische Hochschule“ beachten.

ISA - Innovative Soziale Arbeit GmbH
Gulisastraße 85 
56072 Koblenz
Telefon:	 0261 9639 200
Telefax:	 0261 9639 140
E-Mail:	 info@isa-gruppe.de

Palliative Care 

Zertifikat nach dem Basiscurriculum Palliative Care 
von M. Kern / M. Müller / K. Aurnhammer

BERUFSBEGLEITENDE FACHWEITERBILDUNG 2019  
FÜR EXAMINIERTE PFLEGEKRÄFTE 



SEMINARZIEL

In der Pflege, Begleitung und Betreuung von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen wird ein hohes Maß an Kompetenzen 
gefordert. Palliative Care versteht sich als ein ganzheitliches 
Behandlungs- und Betreuungskonzept, welches unter anderem 
psychosoziale, pflegerisch-medizinische und ethnisch-spirituelle 
Aspekte berücksichtigt. 

Die Lebensqualität steht im Vordergrund: Dazu gehören z. B. 
Symptomkontrolle, Schmerzmanagement, aber auch persönliche 
Wünsche, Vorlieben und Maßstäbe des Menschen. Neben 
der Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten, ist die 
Sensibilisierung für die besondere Haltung im Umgang mit 
den Betroffenen und deren Angehörigen ein erklärtes Ziel des 
Seminarangebotes. 

ANSPRECHPARTNER UND WEITERE INFORMATION
ZU KURSINHALT UND CURRICULUM
Schwester Doreén Knopf 
Telefon: 0151 11215654 · Telefax: 08367 9139248

KOOPERATIONSPARTNER

ISA DOMIZIL GmbH 
Seniorendomizil Asterstein, Koblenz-Asterstein 
Seniorendomizil Laubenhof, Koblenz-Güls 
Seniorendomizil Sonnenhügel, Neuwied-Irlich 
www.isa-domizil.de

ISA AMBULANT GmbH 
Ambulanter Pflegedienst in Koblenz und Neuwied 
www.isa-ambulant.de

SEMINARINHALTE

Pflegerisch-medizinische Grundlagen und spezielle Palliativ-
pflege

•	 Einführung in Palliativpflege, Mortalität, Hospizbewegung, 
Gesundheit/Krankheit WHO, Tod und Sterben, auch unter 
soziologisch-psychologischen Aspekten betrachtet 

•	 Schmerzmanagement

•	 Relevante Krankheitsbilder, Grundlagen der Pharmakologie, 
Pädiatrie, Onkologie

•	 Therapiebegrenzung und -zieländerung

PSYCHOSOZIALE ASPEKTE

•	 Kommunikation und Gesprächsführung

•	 Umgang mit Patienten, Pflegeüberleitung, Brückenpflege

•	 Angehörigenarbeit, Trauer und Trauerarbeit

•	 Familie und sozialer Hintergund

•	 Stressmanagement und Bewältigungsstrategien, Supervision

QUALITÄTSSICHERUNG, NOTFALLMANAGEMENT, 
GESUNDHEITLICHE VERSORGUNGSPLANUNG UND 
RECHTLICHE ASPEKTE

•	 Pflegeprozess, Pflegediagnosen, Pflege- und Experten-
standards

•	 Notfallmanagement, Gesundheitliche Versorgungsplanung

•	 Patientenverfügung, aktuelle Rechtsfragen

RELIGIÖSE, KULTURELLE UND ETHNISCH-SPIRITUELLE 
ASPEKTE DER PFLEGE 

•	 Sterbehilfe, Sterbebegleitung, Euthanasie

•	 Wahrheit am Krankenbett

•	 Kulturelle und konfessionelle Aspekte

•	 Lebensqualität und Lebensbilanz 

•	 Krankheit, Leid und Tod

•	 Bedeutung von Ritualen

SEMINARGEBÜHR

450 Euro Seminarpauschale pro Einheit einschließlich  
Mittagessen, Pausenverpflegung, Seminarunterlagen und 
Zertifikatsgebühr.

VORAUSSETZUNG FÜR DIE ZERTIFIZIERUNG

Qualifikation als Pflegefachkraft mit mind. 2 Jahren Berufs-
erfahrung und Teilnahme an allen Seminareinheiten.

FÖRDERUNG

Die Weiterbildung kann unter bestimmten Voraussetzungen 
mit einer Bildungsprämie des ESF (Europäischer Sozialfonds) 
bezuschusst werden. Nähere Informationen unter  
www.bildungspraemie.de 

Weitere Fördermöglichkeiten können Sie bei der Agentur für 
Arbeit erfragen.

VERANSTALTUNGSORGANISATION

ISA - Innovative Soziale Arbeit GmbH 
Gulisastraße 85                                                            
56072 Koblenz 
www.isa-gruppe.de

ANMELDUNG

Vollständige Anmeldeformulare erhalten Sie bei:  
ISA - Innovative Soziale Arbeit GmbH 
Anke Zimmermann 
Gulisastraße 85 
56072 Koblenz 
Telefon: 0261 9639 200 
Telefax: 0261 9639 140 
E-Mail: zimmermann.anke@isa-koblenz.de

            ANMELDESCHLUSS: 25. FEBRUAR 2019


